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Verkehrslage

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Aus einer offenstehenden Garage in der Pfarrer-Reiche-Straße in Zörbig rollte am 13.06.2023 gegen 17.30 Uhr ein nicht
ausreichend gesicherter PKW Opel rückwärts auf die Straße und stieß gegen einen abgeparkten PKW Volvo. Die
Schadenshöhe an diesem Fahrzeug beläuft sich auf rund 3.000 Euro. Am Opel entstand ein Schaden von circa 500 Euro.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Eine 44-jährige VW-Fahrerin beabsichtigte am 13.06.2024 gegen 17 Uhr in Friedersdorf von der Umgehungsstraße aus
kommend auf die B 100 aufzufahren. Im Einmündungsbereich musste sie verkehrsbedingt halten. Eine sich hinter ihr
befindliche 36 Jahre alte Renaultfahrerin bemerkte dies zu spät und fuhr trotz eines Ausweichversuchs auf den VW auf. Der
Schadensumfang bemisst sich für beide Fahrzeuge auf jeweils ungefähr 3.000 Euro.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

In Köthen kam es am 13.06.2024 gegen 20 Uhr in der Straße „Am Wasserturm“ zu einem Zusammenstoß zwischen einem
PKW Opel einer 74 Jahre alten Frau, die nach links in die Hugo-Junkers-Straße abbiegen wollte und einem 22-jährigen
Mazdafahrer, der sich wiederum im Gegenverkehr befand und nach rechts in dieselbe Straße einfahren wollte. Der
Gesamtschaden wurde mit annähernd 5.000 Euro angegeben. Personen wurden nicht verletzt.

Verkehrsunfall mit Sachschaden

Auf dem Köthener Bahnhofsplatz entglitt einem 39 Jahre alten Mann beim Entleeren eines Containers auf einer Ladefläche
eines LKWs das Behältnis. Dieses fiel vom LKW und landete auf einem in unmittelbarer Nähe abgestellten PKW VW. An
diesem entstand Sachschaden in Höhe von ungefähr 1.000 Euro.

Geschwindigkeitskontrolle



Die Polizei überwachte am 14.06.2024 im Auenweg in Friedersdorf die Einhaltung der zulässigen Höchstgeschwindigkeit
von 10 km/h. Im Zeitraum von 6.30 Uhr bis 8 Uhr konnten bei neun Durchfahrten drei Fahrzeugführer festgestellt werden,
die zum Teil deutlich schneller als erlaubt die Straße befuhren. Der Spitzenreiter war mit 37 km/h unterwegs. Auch in der
Bahnhofstraße wurde das Tempo kontrolliert. Hier hielten sich zwischen 10 Uhr und 11.30 Uhr vier Autofahrer nicht an die
vorgeschriebene Geschwindigkeit von 50 km/h. Der höchste gemessene Wert lag bei 80 km/h.

Geschwindigkeitskontrolle

Beamte des Polizeireviers Anhalt-Bitterfeld führten in den Vormittagsstunden des 14.06.2024 in Aken
Verkehrsüberwachungsmaßnahmen durch. So wurden zwischen 9.30 Uhr und 10.30 Uhr in der Dessauer Landstraße vier
Verkehrsteilnehmer registriert, die zu schnell unterwegs waren. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 82 km/h bei
erlaubten 50 km/h.

Wildunfall

Zu einem Zusammenstoß mit einem Waschbären kam es am 14.06.2024 gegen 1 Uhr auf der B 100. Ein 23-Jähriger war mit
seinem PKW Toyota aus Richtung Mühlbeck kommend in Richtung Bitterfeld unterwegs, als plötzlich und unerwartet vor
ihm das Tier auf die Fahrbahn lief. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte eine Kollision mit dem Wildtier nicht
verhindert werden. Die Schadenssumme am PKW wurde auf ungefähr 200 Euro geschätzt. Der Waschbär konnte an der
Unfallstelle nicht mehr festgestellt werden.
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